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Die Gemeinde und Erziehung
Sonntag
Lk 10,30-37 10/30 Jesus aber erwiderte und sprach: Ein Mensch ging von Jeru-

salem nach Jericho hinab und fiel unter Räuber, die ihn auch auszogen und
ihm Schläge versetzten und weggingen und ihn halbtot liegen ließen. 10/31 Von
ungefähr aber ging ein Priester jenen Weg hinab; und als er ihn sah, ging er an
der entgegengesetzten Seite vorüber. 10/32 Ebenso aber kam auch ein Levit,
der an den Ort gelangte und sah [ihn] und ging an der entgegengesetzten Seite
vorüber. 10/33 Aber ein Samariter, der auf der Reise war, kam zu ihm hin; und
als er ihn sah, wurde er innerlich bewegt; 10/34 und er trat hinzu und verband
seine Wunden und goß Öl und Wein darauf; und er setzte ihn auf sein eigenes
Tier und führte ihn in eine Herberge und trug Sorge für ihn. 10/35 Und am
folgenden Morgen zog er zwei Denare heraus und gab sie dem Wirt und sprach:
Trage Sorge für ihn; und was du noch dazu verwenden wirst, werde ich dir be-
zahlen, wenn ich zurückkomme. 10/36 Was meinst du, wer von diesen dreien
der Nächste dessen gewesen ist, der unter die Räuber gefallen war? 10/37 Er
aber sprach: Der die Barmherzigkeit an ihm übte. Jesus aber sprach zu ihm:
Geh hin und handle ebenso!

Montag
Mt 5,14-16 5/14 Ihr seid das Licht der Welt; eine Stadt, die oben auf einem Berg

liegt, kann nicht verborgen sein. 5/15 Man zündet auch nicht eine Lampe an
und setzt sie unter den Scheffel, sondern auf das Lampengestell, und sie leuchtet
allen, die im Hause sind. 5/16 So soll euer Licht leuchten vor den Menschen,
damit sie eure guten Werke sehen und euren Vater, der in den Himmeln ist,
verherrlichen.

Dienstag
Lk 4,18-23 4/18 ‘Der Geist des Herrn ist auf mir, weil er mich gesalbt hat, Armen

gute Botschaft zu verkündigen; er hat mich gesandt, Gefangenen Befreiung aus-
zurufen und Blinden, daß sie wieder sehen, Zerschlagene in Freiheit hinzusenden,
4/19 auszurufen ein angenehmes Jahr des Herrn. 4/20 Und als er das Buch zu-
gerollt hatte, gab er es dem Diener zurück und setzte sich; und aller Augen in
der Synagoge waren auf ihn gerichtet. 4/21 Er fing aber an, zu ihnen zu sa-
gen: Heute ist diese Schrift vor euren Ohren erfüllt. 4/22 Und alle gaben ihm
Zeugnis und wunderten sich über die Worte der Gnade, die aus seinem Mund
hervorgingen; und sie sprachen: Ist dieser nicht der Sohn Josephs? 4/23 Und
er sprach zu ihnen: Ihr werdet jedenfalls dieses Sprichwort zu mir sagen: Arzt,
heile dich selbst! Alles, was wir gehört haben, [daß es] in Kapernaum geschehen
[sei], tu auch hier in deiner Vaterstadt!

Mittwoch
Jer 29,13 Und sucht ihr mich, so werdet ihr [mich] finden, ja, fragt ihr mit eurem

ganzen Herzen nach mir,

Mt 7,7 Bittet, und es wird euch gegeben werden; sucht, und ihr werdet finden;
klopft an, und es wird euch aufgetan werden.

Apg 17,26-27 17/26 Und er hat aus Einem jede Nation der Menschen gemacht,
daß sie auf dem ganzen Erdboden wohnen, indem er festgesetzte Zeiten und die
Grenzen ihrer Wohnung bestimmt hat, 17/27 daß sie Gott suchen, ob sie ihn
wohl tastend fühlen und finden möchten, obgleich er nicht fern ist von jedem
von uns.

Ps 25,5 Leite mich in deiner Wahrheit und lehre mich, denn du bist der Gott meines
Heils; auf dich harre ich den ganzen Tag.

Joh 16,13 Wenn aber jener, der Geist der Wahrheit, gekommen ist, wird er euch in
die ganze Wahrheit leiten; denn er wird nicht aus sich selbst reden, sondern was
er hören wird, wird er reden, und das Kommende wird er euch verkündigen.

Joh 17,17 Heilige sie durch die Wahrheit: dein Wort ist Wahrheit.

Donnerstag
1 Thess 2,6-8 2/6 noch suchten wir Ehre von Menschen, weder von euch noch von

anderen, 2/7 obwohl wir als Christi Apostel gewichtig hätten auftreten können;
sondern wir sind in eurer Mitte zart gewesen, wie eine stillende Mutter ihre
Kinder pflegt. 2/8 So, in Liebe zu euch hingezogen, waren wir willig, euch nicht
allein das Evangelium Gottes, sondern auch unser eigenes Leben mitzuteilen,
weil ihr uns lieb geworden wart.
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